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Herzliche Einladung

Zum Beginn der Entwicklungsphase des Pastoralen Raumes
Berliner Südwesten

feiert unser Erzbischof Dr. Heiner Koch ein Pontifikalamt am

Mittwoch, dem 15. März 2017, um 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Hl. Familie in Berlin-Lichterfelde

Kornmesserstr. 2-3, 12205 Berlin.

 Am Ende des Gottesdienstes wird für jeden Ort kirchlichen
Lebens eine Kerze überreicht.

Anschließend findet ein Empfang im Pfarrsaal statt.

Gabriele Bühler Alfred Müller Daniel Herrmann Carl-Heinz Mertz
Pfarrgemeinderat Pfarrgemeinderat Pfarrgemeinderat Leiter der
Herz Jesu Hl. Familie Z.d.Hl.12 Aposteln Entwicklungsphase

 (Achtung: Der Termin des Pontifikalamtes musste auf den 15. März verlegt werden!)
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Liebe Gemeinde.

am Mittwoch, den 15. März 2017, wird um 19.00 Uhr unser Erzbischof
Dr. Heiner Koch mit einem feierlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche
„Heilige Familie“ in Lichterfelde, Kornmesserstr. 2-3, die drei
Pfarreien Herz Jesu/St. Otto, Zu den heiligen Zwölf Aposteln/St.
Michael und Heilige Familie/St. Annen in die dreijährige
Entwicklungsphase entsenden. Zu diesem Gottesdienst und dem
anschließenden Empfang sind außer den Gemeindemitgliedern
ausdrücklich Vertreter der Orte kirchlichen Lebens eingeladen.
Solche Orte kirchlichen Lebens sind die Kindertagesstätten, die
Senioreneinrichtungen, weiterer Einrichtungen der Caritas, die Schulen, die Ordenshäuser
der Schwestern, der Religionsunterricht an den öffentlichen Schulen, die Krankenhaus-
seelsorge, die Studentenverbindungen, die Pfadfinderverbände und weitere mehr. Das
Ziel ist, dass sich die vielen Engagierten in den Blick bekommen, wahrnehmen und sich
zusammen auf den Weg machen. Es soll ein Aufbruch sein aus allzu festgelegten
Strukturen hin zu mehr Bereitschaft, aufeinander zuzugehen. Im ersten Jahr der
Entwicklungsphase geht es um das Kennenlernen. Die Orte sollen erhalten bleiben, das
gilt vor allem für die Gemeinden. Es ist nicht daran gedacht, möglichst viel zu
zentralisieren, wie es bei der ersten Fusion erfolgt ist. Es sollen auch nicht die kleineren
Gemeinden Grundfunktionen abgeben, weil diese in einer großen Gemeinde einfacher
zu organisieren wären. Vielmehr sollen die Gemeinden und die Orte kirchlichen Lebens
ihr  Profil entwickeln, Schwerpunkte bilden und sich untereinander vernetzen. Das
Kennenlernen ist dafür die Voraussetzung. Es ist gar nicht so einfach, wenigstens
annähernd alle Orte kirchlichen Lebens, die Verbände, Gemeinschaften und Initiativen
zusammen zu tragen, geschweige denn kennen zu lernen. Leben bedeutet Austausch
und Verbindung untereinander. Insofern könnte dieser Prozess zu einer neuen
Verlebendigung führen. Dieser Austausch soll alle Bereiche umfassen: das geistliche
Leben und das Gebet, die Weitergabe des Glaubens und den Einsatz im mitmenschlichen
Bereich. Lassen Sie uns also unsere Möglichkeiten und Chancen nutzen. Machen wir uns
auf den Weg, zunächst innerlich, dann aber auch gegebenenfalls räumlich. Eine gesegnete
österliche Bußzeit und ein frohes Fest der Auferstehung!

In eigener Sache!

Bisher hat es ganz gut geklappt mit der Übermittlung von Terminen und Artikeln an die
Redaktion, denn Mailadressen von Redaktionsmitgliedern waren zumeist bekannt, wenn
nicht, wurde der Umweg über das Pfarrbüro genutzt. Das aber ist künftig nicht mehr
nötig. Die Redaktion hat eine neue gemeinsame E-Mail-Adresse:
redaktion.doppelfenster@herzjesuberlin.de  - sie ist auch stets im Impressum vermerkt!
Das ist zugegeben nur eine kleine Veränderung im Gegensatz zu denen, die uns im
Prozess zum neuen ‘Pastoralen Raum’ noch bevorstehen. Wie Pfarrer Mertz in seinem
Vorwort schreibt, geht es in der dreijährigen Entwicklungsphase zunächst um das
gegenseitige Kennenlernen. Die Redaktionen der Pfarrnachrichten in den drei Gemeinden
haben sich schon zum Kennenlernen Mitte Februar getroffen. Sie haben sich aber nicht
nur über ihre jeweilige Arbeit vor Ort ausgetauscht, sondern schon erste Schritte der
Zusammenarbeit vereinbart - zum Beispiel schon eine digitale Arbeitsplattform
eingerichtet, auf der interessante Artikel und wichtige Termine schnell untereinander
ausgetauscht werden können. Der Anfang ist gemacht  - und der ist vielversprechend
für die Öffentlickeitsarbeit der zukünftigen Großpfarrei im Südwesten Berlins.

 Ihre Redaktion
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Ökumenische Bibelwoche in neuer Form
Ein Bericht von Katharina Schmidt

„Bist du es, der da kommen soll, oder sollen wir auf einen anderen warten?“ So lässt
Johannes der Täufer aus dem Gefängnis heraus Jesus fragen. Die verkürzte Frage wurde
zum Motto der diesjährigen Ökumenischen Bibelwoche vom 29.1. – 3.2.2017, deren
Ziel es war, Zugänge zum Matthäus-Evangelium zu schaffen. Interessierte aus den drei
Kirchengemeinden Zur Heimat, Stephanus und Herz Jesu/ St. Otto versammelten sich
abwechselnd in einem der Gemeindehäuser zu Bibelgesprächen.
Es begann in Stephanus unter Leitung von Pfarrer Dr. Alexander Heck mit den
Seligpreisungen, denen ein Austausch über die eigenen Glücksvorstellungen folgte. Der
in seiner Doppeldeutigkeit bewusst provozierende Ausspruch „Wer’s glaubt, wird selig!“
ließ im Gespräch den Unterschied zwischen Glück und Seligkeit deutlich werden und
führte zu den abschließenden Psalm-Worten „Gott nahe zu sein ist mein Glück“. (Ps.
73,28)
 Am zweiten Abend wurde die Motto-Frage „Bist du es?“ in St. Otto aufgegriffen.
Anders als bei dem eher „protestantischen“ Zugang über das Wort versuchte Kaplan
Bernhard Holl, „gut katholisch“ alle Sinne anzusprechen, um sich dem Thema zu nähern.
Das Eingangslied begleitete er selbst auf der Gitarre und stellte uns dann die Bibelstelle
Mt. 11,2-15 und 11,25-30 aramäisch gesprochen vor, also in der Sprache von Jesus.
Anschließend schauten wir uns äußerst verschiedene Jesus-Porträts an. Darunter waren
die älteste Ikonendarstellung, ein Rembrandt, eine Barlach-Figur, ein Comic-Jesus und
die Rekonstruktion eines semitischen Mannes aus der Zeit Jesu. Wir sollten, je nachdem,
ob uns das Bild ansprach oder nicht, einen grünen oder roten Punkt auf die Abbildung
kleben. Die Betrachtung der Ergebnisse regte zu weiteren Erläuterungen an und zeigte,
dass unser Jesus-Bild nicht frei von Klischees ist.
Der dritte Abend unter Pfarrer Claas Ehrhardt im Gemeindehaus der Kirche zur Heimat
hatte Mt. 14,22 – 33 zum Inhalt, wo Jesus auf dem Wasser wandelt und Petrus es ihm
gleich tun will, aber wegen seines Kleinglaubens scheitert. Zettel mit Stichworten aus
dem Text wurden nach den Vorschlägen der Teilnehmer an einer Tafel den handelnden
Personengruppen zugeordnet, um die Struktur der Erzählung und ihre Dynamik zu erhellen.
Dann bemühten wir uns um eine Deutung. Auch ganz persönliche Erfahrungen flossen
darin ein - wie überhaupt an allen Abenden. Sich auf einen anderen Denkansatz
einzulassen kann eine wirkliche Bereicherung sein. Deshalb hoffe ich, dass es nächstes
Jahr wieder einen solchen Austausch gibt.
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Liebe Gemeinde,

in diesem Jahr  werden in unserer
Gemeinde wieder viele Kinder ihre
Erste Hl. Kommunion empfangen.
Alle Gemeindemitglieder sind
herzlich eingeladen, die Kinder
mit ihrem Gebet und ihrer Teilnah-
me an den Gottesdiensten zu be-
gleiten!

Die Feiern der Erstkommunion in Herz Jesu sind am
Samstag, dem 29. April um 10.00 und um 12.00 Uhr.

Folgende Kommunionkinder laden dazu ein:

Die Erstkommunionfeiern in St. Otto sind am Samstag, dem 13. Mai
um 10.00 und um 12.00 Uhr.

Dazu laden die Kommunionkinder in St. Otto in der Mai/Juni-Ausgabe
des ‘Doppelfenster’ ein.

 Jonathan Blume
 Helena Burholt
 Florian Cörper,

 Friedrich Paulus Deutz
 Victoria Ey García

 Constantin Gärtner
 Antonius Gottwald

 Konstantin Götz
 Maximilian Haes
 Melina Hoheisel

 Rebekka Hullmann
 Katharina Kowalewski

 Maximilian Kowolik
 Edgar Kruska

 Johann Leinweber
 Finian Lenz

 Odin Lindner
 Vico Lucic

 Julia Marshall
 Victor Müller-Milas
 Clara von der Nahmer
 Carl Leonhardt Newton
 Vania Noltekuhlmann
 Helen Parsons
 Johanna Pauline Pfisterer
 David Proszynski
 Edgar Salus
 Carla Schilling
 Liam Schöbel
 Noël Maxim Seitz
 Marie Steinke
 Maximilian Tinè
 Marlon Vogel
 Tabea-Fabia Welke
 Mathilda Wendland
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Aus dem Kirchenvorstand
Ein Bericht von Klaus Olbing, Stellv. Vorsitzender des KV

Zu den Aufgaben des Kirchenvorstandes gehört es vor allem, sich um das Vermögen
und die Finanzen der Gemeinde zu kümmern. Dazu wird jährlich ein Haushaltsplan
aufgestellt, in dem wir die für das nächste Jahr erwarteten Ein- und Ausgaben zusam-
menstellen. Der Rendant bucht laufend die Ein- und Ausgaben. Der Finanzausschuss
des Kirchenvorstandes kontrolliert ihn dabei. Am Ende des Jahres wird die sogenannte
Jahresrechnung erstellt, vom Kirchenvorstand genehmigt und dem EBO zur Prüfung
vorgelegt.
In den letzten beiden Jahren haben wir es geschafft, einen ausgeglichenen Haushalt
vorweisen zu können. Das heißt, wir haben nicht mehr ausgegeben, als wir eingenom-
men haben. Unser Vermögen, bestehend aus Immobilien und Bankguthaben, mussten
wir nicht in Anspruch nehmen und haben so ein gutes Polster für die ungewisse Zukunft.
Der ausgeglichene Haushalt ist gerade in den letzten beiden Jahren besonders bemer-
kenswert, da wir durch die Renovierung der Kirche in der Riemeisterstraße besonders
hohe Ausgaben hatten. So haben wir 2015 insgesamt (nicht nur für die Renovierung) ca.
700.000 Euro und  2016 ca. 590.000 Euro aus-
gegeben.
Das war nur möglich, weil es so viele große und
kleine Spenden gab, wofür wir an dieser Stelle
noch einmal ganz herzlichen Dank sagen wol-
len. Ohne das ehrenamtliche Engagement von
so vielen Menschen hätten wir das nicht ge-
schafft. Auch dafür Danke.
Doch woher bekommen wir so viel Geld? Natür-
lich über Spenden und Kollekten, die im letzten
Jahr mehr als 1/4 unserer Einnahmen ausmach-
ten. Von den Kollekten müssen wir jedoch ei-
nen Teil weitergeben.
Dann erhalten wir vom EBO einen festen Zuschuss, der sich nach der Gemeindegröße
richtet. Zudem werden von den meisten Baumaßnahmen 70 % der Kosten vom EBO
übernommen.
Zudem haben wir Einnahmen aus der Vermietung unserer Immobilien und Zinsein-
nahmen.
Es gibt aber gerade in unserer Gemeinde auch Geldquellen, die leicht übersehen wer-
den, die für uns aber sehr wichtig sind und für die wir uns ganz herzlich bedanken
wollen. Da ist zunächst der Verein der Freunde von St. Otto, der uns in den letzten drei
Jahren mit rund 30.000 Euro unterstützt hat: vorrangig bei der Instandhaltung der
Gebäude im Gemeindeteil St. Otto und der dortigen Kita, aber auch bei Veranstaltun-
gen der Gesamtgemeinde. Hier sind insbesondere die Kirchenmusik und die Kinder- und
Jugendfahrten zu nennen.
Dann haben wir zwei Stiftungen, die uns unterstützen. Die Wilhelm Frida Bauer'sche
Stiftung unterstützt unsere Gemeinde mit regelmäßigen Zahlungen und auch bedürfti-
ge Gemeindemitglieder in Einzelfällen. Die Stiftung Katholisches Gemeindeleben
Zehlendorf finanziert einen Teil des Gehalts von Frau Stern.
Ob wir in Zukunft weiterhin so erfolgreich wirtschaften können, hängt ganz entschei-
dend von Ihnen, meine lieben Leserinnen und Leser, ab. Wir sind zunehmend auf Ihr
ehrenamtliches Engagement und auf Ihre finanzielle Unterstützung angewiesen.
Welche Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung gibt es?
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Was sind die Vor- und Nachteile?
- Sie können in der Messe etwas in den Kollektenkorb werfen. Die Kollekte müssen
wir für den angekündeten Zweck verwenden und unter Umständen an Dritte
weiterleiten. Sie erhalten keine Spendenquittung.
- Spendenquittungen erhalten Sie nur, wenn Sie der Gemeinde, dem Verein oder einer
der Stiftungen etwas spenden. Diese Spende können Sie mit einem Verwendungszweck
versehen (z.B. "für die Kinder- und Jugendarbeit"). Das Geld muss dann in spätestens
zwei Jahren entsprechend verwendet werden.
Wenn Sie die Gemeinde dauerhaft unterstützen wollen, bleiben nur zwei Wege:
-- Sie setzen die Gemeinde oder die Stiftung als Erben oder Vermächtnisnehmer ein,
-- oder Sie schenken der Stiftung „Katholisches Gemeindeleben“ einen Betrag als "Zu-
stiftung". Sie erhalten wie bei einer Spende eine steuerlich absetzbare Spendenquittung.
Die Stiftung muss Ihr Geld anlegen und aus den Erträgen die Gemeinde unterstützen.
Auch wenn derzeit das Zinsniveau nicht hoch ist, ist so sichergestellt, dass die Gemein-
de dauerhaft eine zusätzliche Einnahmequelle hat. Diese Quelle bleibt bei späteren
Fusionen dem jetzigen Bereich unserer Gemeinde erhalten.
Wenn Sie dazu Fragen haben, können Sie gerne Pfarrer Mertz, mich oder die anderen
Kirchenvorstandsmitglieder ansprechen.
Für den Fall, dass Sie bereits jetzt helfen wollen, füge ich die Kontoverbindung der drei
relevanten Empfänger bei:

n Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu IBAN: DE34 3706 0193 6001 2860 11

n Förderverein ‘Freunde von St. Otto’ IBAN: DE34 3706 0193 6001 0530 17

n Stiftung ‘Kath. Gemeindeleben
in Zehlendorf IBAN: DE18 3706 0193 6005 6380 10

Zur Erinnerung!

Frauen aller Konfessionen laden ein zum

Weltgebetstag 2017

am Freitag, 3. März
um 10.00 Uhr
in der Ernst-Moritz-Arndt-Gemeinde
(Onkel-Tom-Straße 80)

und/oder

um 18.00 Uhr
in der Gemeinde Schönow-Buschgraben
(Andréezeile 23).

Zwei Tage später, am Sonntag, 5. März, findet um 11.00 Uhr in der Ernst-Moritz-
Arndt-Gemeinde um 11.00 Uhr ein Gottesdienst statt zur Erinnerung an den ersten

Nachkriegs-Weltgebetstag in Deutschland vor 70 Jahren.

Auch dazu sind alle herzlichen eingeladen.
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Herzliche Einladung

zum interkulturellen Abend

am Donnerstag, den 16.3., um 19.00 Uhr

im Pfarrsaal von Herz Jesu

Seit unserem ersten Treffen im Januar letzten Jahres hat sich viel getan:
Zahlreiche Gemeindemitglieder unterstützen aktiv die geflüchteten Menschen in unserer
Nähe, sei es durch Kleider- und Möbelspenden, Deutschunterricht, Hilfe bei der
Wohnungssuche oder Hilfestellung bei allen Fragen im Alltag und vieles mehr.

Viele Geld- und Möbelspenden gingen unter anderem an die rum-orthodoxe
Nachbargemeinde. So konnte durch unsere Hilfe für einige Monate die Miete einer
Wohngemeinschaft junger christlicher Syrer sichergestellt werden.

Wir haben den Bischof der rum-orthodoxen Gemeinde, Dr. Haikal, eingeladen, zu der
Lage der geflüchteten Christen hier, in Syrien und im Libanon zu sprechen.

Im Anschluss haben Sie bei Wein, Wasser & Snacks Gelegenheit mit ihm, anderen
Gemeindemitgliedern, Geflüchteten und Paten ins Gespräch zu kommen und Erfahrungen
auszutauschen.

Jeder ist willkommen! Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Willkommensteam

 

Willkommenskultur  Herz Jesu/Sankt Otto

 2013 2014 2015 2016 

Katholikenzahl 7014 7014 6863 6974 

Gottesdiensbesucher 

2. Sonntag in der Fastenzeit 

707 714 596 671 

Gottesdienstbesucher              

2. Sonntag im November 

688 692 758 780 

Taufen 41 39 53 45 

Erstkommunionen 83 85 97 65 

Firmungen 37 60 59 65 

Trauungen 4 7 5 12 

Eintritte in die Kirche 2 3 2 7 

Wiederaufnahmen  2 3 6 7 

Austritte 90 82 71 87 

Beerdigungen 54 48 49 50 
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Liebe Gemeinde,

auch in diesem Jahr wird es wieder einen Osterbasar geben.

Diesmal allerdings nur im Gemeindehaus von St. Otto.

Er öffnet seine Türen am Sonntag, dem 19.03.2017
von 10.30 Uhr bis 11.00 Uhr

und von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr.

Es werden viele wunderschöne Dinge zu entdecken und zu erwerben sein:
Gestecke, Taschen, Tücher, Osterkarten, Gebäck, Marmelade, kleine Geschenke und
natürlich auch ganz verschiedene Ostereier in ganz verschiedenen Techniken,
kleine Kunstwerke aus Perlen und Filz oder mit Wachs und Farbe gestaltete Eier.
Die Kerzengruppe wird wieder ihre zauberhaften Osterkerzen verkaufen.
Auch Frau Wirsching ist wieder mit ihrem Trödelbasar dabei.
Am selben Tag und Ort gibt es auch einen Frühschoppen, der von Familien der Gemeinde
ausgerichtet wird.

Zu all dem laden wir herzlich ein.

Wer Lust und Zeit hat, sich in diesen Basar mit einzubringen, melde sich bitte im
Pfarrbüro oder bei Frau Kiesewetter.
Unterstützung ist immer gern gesehen.

Mit herzlichen Grüßen
Beatrice Kiesewetter
gemeindereferentin-herz-jesu@t-online.de
oder per Handy: 0151 56 76 46 46.

Die Kerzenfrauen sind wieder fleißig dabei Osterkerzen zu gestalten.
Diese werden für 8,- Euo an folgenden Terminen in St. Otto zum Kauf
angeboten:

Sonntag, den 19. März 2017, nach der Hl. Messe in Verbindung mit
dem Frühlingsbasar im Pfarrsaal.

Sonntag, den 2. April 2017, nach dem 11.00 Uhr Gottesdienst.

Der Erlös ist wieder für die Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde
bestimmt.
Maria Krüger

Oste
rker
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erka
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Liturgischer Kalender 

 
Beichtgelegenheiten:  Herz Jesu freitags von 17.00 – 18.00 Uhr 

     St. Otto samstags von 17.00 – 18.00 Uhr 

 

   HERZ JESU  ST. OTTO 

    

Mi 1.3.  Aschermittwoch 

   Joel 2,12-18/2 Kor 5,20-6,2/Mt 6,1-6.16-18 
Kollekten: Für die Kirchenreinigung  

   8.45 Uhr Schülermesse     
   18.00 Uhr Hl. Messe    
Do 2.3.  8.00 Uhr Hl. Messe    
   15.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus Nansen  
Fr 3.3.                         Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen 

   17.30 Uhr Kreuzweg  
   18.00 Uhr Hl. Messe  

 

Sa 4.3.     18.00 Uhr Vorabendmesse   
So 5.3.  1. Fastensonntag 

   Gen 2,7-9; 3,1-7/Röm 5,12-19/Mt 4,1-11 

Kollekten: Für die kath. Kindertagesstätten 
Türsammlung: Für Baumaßnahmen in der Gemeinde 

   9.00 Uhr Hl. Messe    
   10.30 Uhr Hl. Messe  11.00 Uhr Hl. Messe 

Mo 6.3.  9.00 Uhr Hl. Messe    
Di 7.3.  7.00 Uhr Hl. Messe    
Mi 8.3.  9.00 Uhr Hl. Messe    
   19.00 Uhr Vesper mit Kirchenchor    
Do 9.3.     6.15 Uhr Frühkirche 

   8.00 Uhr Hl. Messe    
Fr 10.3.  17.30 Uhr Kreuzweg   18.00 Uhr Kreuzweg, gestaltet 

von der Gruppe 
„Halbzeit“ 

   18.00 Uhr Hl. Messe    
Sa 11.3.     17.00 Uhr 

 
 
 
 
 

18.00 Uhr 

Praise & Pray mit Pfr. 
Kotzur, vorbereitet und 
gestaltet von unseren 
Jugendlichen, mit 
gleitendem Übergang 
in die  
Vorabendmesse 
   

So 12.3.  2. Fastensonntag 

   Gen 12,1-4a/2 Tim 1,8b-10/Mt 17,1-9 

Kollekten: Für die Kirchenmusik  

   9.00 Uhr Hl. Messe    
   10.30 Uhr Hl. Messe  11.00 Uhr Hl. Messe 

Mo 13.3.  9.00 Uhr Hl. Messe    
Di 14.3.  7.00 Uhr Hl. Messe    
Mi 15.3.  9.00 Uhr Hl. Messe    
Do 16.3.     6.15 Uhr Frühkirche 

   8.00 Uhr Hl. Messe    
   10.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus Nansen 
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   HERZ JESU  ST. OTTO 

        

Fr 17.3.  17.30 Uhr Kreuzweg    
   18.00 Uhr Hl. Messe    

Sa 18.3.     18.00 Uhr Vorabendmesse   

So 19.3.  3. Fastensonntag 

   Ex 17,3-7/Röm 5,1-2.5-8/Joh 4,5-42 

Kollekten: Für die Flüchtlingsarbeit in der Gemeinde 

   9.00 Uhr Hl. Messe    

   10.30 Uhr Hl. Messe  11.00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet 

von der Kita St. Otto 

Mo 20.3.  Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria – Hochfest 

   9.00 Uhr Hochamt    

Di 21.3.  7.00 Uhr Hl. Messe    

Mi 22.3.  9.00 Uhr Hl. Messe    

Do 23.3.     6.15 Uhr Frühkirche 

   8.00 Uhr Hl. Messe    

Fr 24.3.  17.30 Uhr Kreuzweg   18.00 Uhr  Kreuzweg, gestaltet 

von der „Endspurt“-
Gruppe 

   18.00 Uhr Hl. Messe    

Sa 25.3.  Verkündigung des Herrn – Hochfest 

   9.00 Uhr Hochamt    
      18.00 Uhr Vorabendmesse   

So 26.3.  4. Fastensonntag (Laetare) 

   1 Sam 16,1b.6-7.10-13b/Eph 5,8-14/Joh 9,1-41 

Kollekten: Für die Finanzierung des Gemeindebeitrags für die kath. Kitas im 

Erzbistum 

   9.00 Uhr Hl. Messe    

   10.30 Uhr Hl. Messe  11.00 Uhr Hl. Messe 

Mo 27.3.  9.00 Uhr Hl. Messe    

Di 28.3.  7.00 Uhr Hl. Messe    
Mi 29.3.  9.00 Uhr Hl. Messe    

Do 30.3.     6.15 Uhr Frühkirche 

   8.00 Uhr Hl. Messe    

Fr 31.3.  17.30 Uhr Kreuzweg    
   18.00 Uhr Hl. Messe    

Sa 1.4.  10.30 Uhr Hl. Messe im Haus Schönow 

      18.00 Uhr Vorabendmesse   

So 2.4.  5. Fastensonntag  - Misereor Sonntag 

   Ez 37,12b-14/Röm 8,8-11/Joh 11,1-45 

Kollekten: MISERIOR – Fastenopfer gegen Hunger und Krankheit in der Welt 

Türsammlung: Für Baumaßnahmen in der Gemeinde 

   9.00 Uhr Hl. Messe    

   10.30 Uhr Hl. Messe  11.00 Uhr Hl. Messe 

   10.30 Uhr Kinderkirche, Beginn in 

der Kirche 

   

Mo 3.4.  9.00 Uhr Hl. Messe    
Di 4.4.  7.00 Uhr Hl. Messe    

Mi 5.4.  9.00 Uhr Hl. Messe    

Do 6.4.     6.15 Uhr Frühkirche  

   8.00 Uhr Hl. Messe    
   15.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus Nansen 
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   HERZ JESU  ST. OTTO 

        

Fr 7.4.  18.00 Uhr Hl. Messe   18.00 Uhr Kreuzweg 
Sa 8.4.  10.30 Uhr Hl. Messe in der Residenz Zehlendorf  

      18.00 Uhr Vorabendmesse   

So 9.4.  Palmsonntag 
   Jes 50,4-7/Phil 2,6-11/Mt 26,14-27,66 

Kollekten: Für das hl. Land 

   10.00 Uhr Hl. Messe / 
Rundfunkgottesdienst 

 11.00 Uhr Hl. Messe 

Mo 10.4.  9.00 Uhr Hl. Messe    

Di 11.4.  7.00 Uhr Hl. Messe    

Mi 12.4.  9.00 Uhr Hl. Messe    
   16-19 Uhr Zehlendorfer Beichttag    

   19.00 Uhr Vesper mit Kirchenchor    

Do 13.4.  Gründonnerstag 
   Ex 12,1-8.11-14/1 Kor 11,23-26/Joh 13,1-15 

Kollekten: Für die liturgische Ausstattung der Kirchen 

   19.30 Uhr Abendmahlsmesse  19.30 Uhr Abendmahlsmesse 

Fr 14.4.  Karfreitag 

   Kollekten: Für die Pflege der Pfarrergräber  

   15.00 Uhr Karfreitagsliturgie  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Sa 15.4.  Karsamstag 

   Gen 1,1-2,2/Gen 22,1-18/Ex 14,15-15,1/Jes 54,5-14/Jes 55,1-11/Bar 3,9-
15.32-4,4/Ez 36,16-17a.18-28/Röm 6,3-11/Mt 28,1-10 

Kollekten: Für die Kirchenmusik 

   21.00 Uhr Osternacht  21.00 Uhr Osternacht 

So 16.4.  Ostersonntag Hochfest der Auferstehung des Herrn 
   9.00 Uhr Hochamt    

   10.30 Uhr Hochamt  11.00 Uhr Hochamt 

Mo 17.4.  Ostermontag 

   Apg 2,14.22-33/1 Kor 15,1-8.11/Lk 24,13-35 

Kollekten: Für die Pfarrseelsorge 

   9.00 Uhr Hl. Messe    

   10.30 Uhr Hl. Messe  11.00 Uhr Hl. Messe 

Di 18.4.  7.00 Uhr Hl. Messe    

Mi 19.4.  9.00 Uhr Hl. Messe    

Do 20.4.  8.00 Uhr Hl. Messe    
Fr 21.4.  18.00 Uhr Hl. Messe    

Sa 22.4.     18.00 Uhr Vorabendmesse   

So 23.4.  2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag 

   Apg 2,42-47/1 Petr 1,3-9/Joh 20,19-31 

Kollekten: Für die Kerzen-und Blumenausstattung 

   9.00 Uhr Hl. Messe    

   10.30 Uhr Hl. Messe  11.00 Uhr Hl. Messe 

Mo 24.4.  9.00 Uhr Hl. Messe    
Di 25.4.  Hl. Markus, Evangelist – Fest 

   7.00 Uhr Hl. Messe    

Mi 26.4.  9.00 Uhr Hl. Messe    
Do 27.4.  8.00 Uhr Hl. Messe    

Fr 28.4.  18.00 Uhr Hl. Messe    
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Sa 29.4.  Hl. Katharina v. Siena, Mitpatronin Europas - Fest 
   10.00 Uhr Erstkommunion     

   12.00 Uhr Erstkommunion    

      18.00 Uhr Vorabendmesse   

So 30.4.  3. Sonntag der Osterzeit 

   Apg 2,14.22-33/1 Petr 1,17-21/Lk 24,13-35 

Kollekten: Für die Kinder- und Jugendarbeit 

   9.00 Uhr Hl. Messe    

   10.30 Uhr Hl. Messe, 
Dankgottesdienst der 

Kommunionkinder 

 11.00 Uhr Hl. Messe 

Mo 1.5.  9.00 Hl. Messe    
Di 2.5.  7.00 Hl. Messe    

   18.00 Maiandacht    

Mi 3.5.  Hl. Philippus u. hl. Jakobus, Apostel - Fest 

   9.00 Hl. Messe    
Do 4.5.  8.00 Hl. Messe    

   15.30 Wortgottesdienst im 

Haus  Nansen 

   

   18.00 Maiandacht    

Fr 5.5.  18.00 Hl. Messe  18.00 Maiandacht 

Sa 6.5.     18.00 Vorabendmesse 

So 7.5.  4. Sonntag der Osterzeit 

   Apg 2,14a.36-41/1 Petr 2,20b-25/Joh 10,1-10 

Kollekten: „Pro Vita“ – für in Not geratene werdende Mütter 

Türsammlung: Für Baumaßnahmen in der Gemeinde 

   9.00 Hl. Messe    

   10.30 Hl. Messe    

      11.00 Hl. Messe,  

anschl. Einladung zum 
Frühschoppen ins 

Gemeindehaus 

Kreuzwegandachten in St. Otto entnehmen Sie bitte den Aushängen und den Vermeldungen 
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Herz Jesu

*lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde*

St. Otto

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Bibelkreis: 
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 
10.30 Uhr im Jugendraum Herz Jesu 
 

Caritas-Konferenz:   
Do. 30.3. 17.00 Uhr  Zusammenkunft 
im Konferenzraum.  
Im April kein Treffen. 
 

Ministranten:   
Ausbildungskurs in Herz Jesu:  
Jeden Freitag von 15.30-16.30 Uhr 
 

 
 
 

Katholische Arbeitnehmer-  (KAB):   
Di.07.03. 19.15 Uhr Jahreshaupt- 
versammlung, anschließend Hl. Messe 
So. 30.04. 17.00 Uhr 
Arbeitnehmermesse mit unserem 
Bischof am Vorabend zum Fest Josef 
der Arbeiter, anschließend Begegnung 
 

Ökumenischer Gesprächskreis: 
„Religion und Lebensfragen“. 
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.30   
Ernst Moritz Arndt Gemeinde,  
Kontakt: Dr. G. Borné, Pfr. i.R.          
Tel: 033203 72 046 

 

 
 
 
 
Caritaskreis 
Mo. 13.03. 17.00 Uhr Konferenzraum  
Mo. 10.04. 17.00 Uhr  Konferenzraum 
 

Doppelkopfgruppe 

jeden 1.+ 3. Montag im Monat  
um 17.00 Uhr 

 

Kinderwortgottesdienst  
Siehe Aushang 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

Männergruppe 

 

ältere Männer - „Endspurt“   
Mo.   27.03. 20.00 Uhr  
Mo.   24.04. 20.00 Uhr 

 

         jüngere Männer – „Halbzeit“ 
Di.     21.03. 20.00 Uhr 
Di.   18.04. 20.00 Uhr 
  

 Ministranten 
Do. 17.00 - 18.00 Uhr Ausbildungskurs 

ministranten-herz-jesu@t-online.de 
  

Taizéandacht im März und April
Wir treffen uns am Donnerstag, den 30. März und 27. April

in der Alten Dorfkirche in Zehlendorf - Mitte.
Das Einsingen beginnt ab 18.30 Uhr und die Andacht beginnt um 19.00 Uhr.

Für das Vorbereitungsteam
Beate Hausmann
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Gemeinsame Veranstaltungen

*lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde*

Bibel Teilen 

Jeden 1. Dienstag im Monat  

um 19.45 Uhr  
im Gemeindehaus St. Otto 

 

Bibelseminar 

Do. 2.3. „Jesus und die Frauen“           

(Lk 7,36-8,3) 
Do. 6.4. „Vom Hören des Wortes 

Gottes“ (Lk 8,4-21) 

jeweils um 18.30 Uhr im Jugendraum, 

Pfarrhaus Herz Jesu. 
 

Dem Wort Gottes Raum geben 

Schriftgespräch zu den 
Sonntagslesungen, freitags 17.00 Uhr 

im Jugendraum, Pfarrhaus Herz Jesu, 

3./24./31.3. und am 28.4.  
 

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt 

Georg (DPSG) 

Wölflinge (7-10Jahre) 

Mi. 17.00-18.30 Uhr 
Leiter: Helena Reischel, 

Sebastian Kandler  

Jungpfadfinder (10-13 Jahre) 

Mi. 18.30-20.00 Uhr 
Leiter: Lisa Wegmershausen,     

Tim Frumert  

Pfadfinder (13-16 Jahre) 

Mi. 19.00-20.30 Uhr 
Leiter: Martina Zuschke,  

Tudor Soroceanu 

Rover (16-20 Jahre ) 

Di. 20.00-21.30 Uhr 

Leiter: Elsa Franz 
Stammesvorstand: Elsa Franz,  

Anton Marienfeld 

Stammeskurat: z.Z. vakant  

Kontakt:pfadfinder-st.otto@web.de 
Bei Interesse bitte zunächst via Mail 

Kontakt aufnehmen 

 

Frauen in den Zehlendorfer 

Gemeinden 

17.03. -19.03. Wochenende in Lehnin  

Do. 06.04.  Führung Barberini Museum 
Potsdam 
 

 

 

 

Gruppe 60plus 
Di. 28.03.  750 Jahre Kladow - Führung 

- Treffpunkt 9.15 Uhr am S-Bhf. 
Zehlendorf 

Di. 25.04.  Der Schatz im Kreuzberg am 
Viktoriapark - Führung in der kühlen 

Unterwelt - Treffpunkt 9.30 Uhr  

am S-Bhf. Zehlendorf 
 

Jugendgruppe am Freitag 

Jeden 2.und 4. Freitag um 19.00 Uhr 

in Herz Jesu. Informationen 
über Programm und für Fragen: 

jugendvertreter-herz-jesu@t-online.de 

 

„Spielcafé“ 

Für Mütter u. Väter mit kleinen Kindern 

jeden 1. Donnerstag im Monat 

10.00–11.30 Uhr in Herz Jesu 
Nachfragen über Pfarrbüro 

 

Seniorenkreis Froh-Sinn 
Mo. 20.03.  „Kriminalistisches 

Beisammensein – Seniorensicherheit“ 

Treffpunkt 14.30 Uhr im Pfarrsaal von 

Herz Jesu 

Mo. 24.04.  Gedächtnistraining - 
Treffpunkt 14.30 Uhr im Pfarrsaal von Herz 

Jesu  

„Leben in Einer Welt“ 
Treffen nach Absprache Kontakt: 

Christina Lingnau  

Tel.: 033203/885286   

Projekt Kinderdorf Makumbi, Simbabwe 
Spendenkonto: 

DE 8237 0601 9360 0128 6020 

GENODED1PAX 

 

Skatgruppe 
jeden 1.+3.Montag im Monat  

um 17.30 Uhr 

im Gemeindehaus St. Otto 

 

Tanztheater - Kurse für Kinder  
Mi. 15.30 – 16.30 Uhr (6-10 Jahre) 
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr (9-12 Jahre) 

Pfarrsaal von Herz Jesu  

Kontakt: Gabriele Bayertz, 

Tel. 0178/4484047                         
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*lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde ** lebendige Gemeinde*

Januar 

So. 15.01. Familiensonntag:  

Für die Familienarbeit der Kirche 

753,80 

So. 22.01. Sternsinger: für Makumbi 1.046,57 

So. 29.01. Für die Bibelarbeit in der eigenen Gemeinde 605,81 

Februar 

Do. 02.02. Für die Kerzen- und Blumenausstattung 154,18 

So. 05.02. Zur Förderung der Ehrenamtstätigkeit 

Türsammlung für Baumaßnahmen 

587,25 

335,28 

So. 12.02. Zur Förderung der Caritasarbeit 1.063,15 

So. 19.02. Für die Heizkosten unserer Kirchen 662,4 

 

Kollektenergebnisse
in Euro

Musik
Kirchenchor:  

Mittwoch von 19.45 Uhr bis 21.30 Uhr 

Im Pfarrsaal von Herz Jesu 
 

Familienchor und 

Familienmusikorchester 

jeder kann bei den Familienmessen  

mitsingen und -spielen 

bitte bei Johannes Kaufhold melden 

 
 

Mädchen und Knabenchor 

Vorchor:  

Freitag von 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr 
Im Pfarrsaal von Herz Jesu 

Ltg. Colette Merkel 

(colette.merkel@web.de) 

Hauptchor:  

Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Pfarrsaal von Herz Jesu 
 

Choralschola 

Nach Absprache 
 

Interessenten melden sich bitte bei Kirchenmusiker Johannes Kaufhold 
Tel: 0331 – 2732418 oder 0160 – 92 83 99 30 

email: kirchenmusiker-herz-jesu@t-online.de 
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Herzliche Einladung  

zum nächsten Kindersamstag! 

 

Liebe Eltern, liebe Kinder,  

 

wir laden ganz herzlich zu unserem nächsten Kindersamstag  

in die Gemeinderäume von Herz Jesu ein.  

 

Wer kann kommen? 

− alle Kinder, die gern herausbekommen wollen warum wir jedes Jahr  

Palmbüsche am Sonntag vor Ostern binden 

− alle Kinder, die gern singen 

− alle Kinder, die gern basteln 

− alle Kinder, die einfach gern mit andern Kindern zusammen sind 

− alle Kinder, die gern was mit ihren Eltern gemeinsam machen (in diesem Fall 

melden sich die Eltern bitte vorher bei mir) 

− kleinere Kinder kommen bitte in Begleitung ihrer Eltern 

 

Tag:  

Samstag, 08.04.2017 

 

Ort:  

in den Gemeinderäumen von Herz Jesu, Riemeisterstraße 2 

 

Zeit:  

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 

 

Mitzubringen ist:  

Gute Laune UND wer hat, kann gern auch Buchs und Weidenkätzchen mitbringen.  

 

Um eine Spende für das Bastelmaterial wird gebeten.  

 

Wir freuen uns auf viele fröhliche Kinder.  

 

In Vertretung für das Vorbereitungsteam, 

Judith Hartmann und Beatrice Kiesewetter 
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Wir gratulieren

 
 

 

 

 
 

 

 

18. Geburtstag 
02.03. Patrick Stephan 
10.03.  Daniel Vernier 
11.03.  Frane Pavić 
12.03.  Jakob Sebastian 
13.03.  Aurelio Corneo 
13.03.  Yago Illing Arizti 
13.03. Felix Moll-von der 

Wettern   
16.03. Cecilia Eberhardt 
17.03.  Roy Cornelius Beidinger 
17.03. Nicole Sowietzki 
19.03. Antonia Böhme 
22.03. Tim Liebig 
22.03. Maximilian Sturm 
24.03. Susanne Ochocki 
28.03. Isabelle Alder 
31.03. Flavio Tommasini 
02.04.  Ludovica Fernandes 
Pereira 
03.04. Lotte  Becher 
05.04. Leopold  Kern 
08.04. Isabella Seitz 
10.04.  Victoria-Paula Buciak  
10.04. Isabelle Tholen 
13.04. Aaron Schaar 
14.04. Alejandro Gomez Laverde 
15.04. Clara Schwirkmann 
22.04. Rieke Huxoll 
24.04. Judith Rosenbach 
27.04. Carolina Stopper 
 
75. Geburtstag 
07.03. Hildegard Wrana   
17.03. Johanna Fabian   
18.03. Christa Haberl  
25.03. Klemens Hoffmann 
28.03. Peter Milbrandt 
28.03. Waltraud Röder  
30.03. Emil Giliskiewitsch  
05.04. Francoise Zimbelius  

 
11.04. Anneliese Sekso 
11.04. Martina Wapler  
12.04. Joseph Aman  
15.04. Rainer Sonnen  
27.04. Roswitha Kühlmann  
30.04. Monika Freudrich 
 
80. Geburtstag  
03.03. Helga Pohlmann  
03.03. Ursula Thiele  
19.03. Irene von Paczkowski 
21.03. Ingeborg Perschke 
24.03. Agnes Oestereich  
16.04. Frank Fischer  
20.04. Reinhold Klasen  
26.04. Irmgard Grille  
26.04. Ingeborg Kutschireiter  
28.04. Hans-Peter Witt 
 
85. Geburtstag  
17.03. Dietger Oberndorfer  
27.03. Helga Oberndorfer  
01.04. Wilhelm Schmidt  
16.04. Hildegard Hufnagel  
30.04. Maria Sowa 
 
86. Geburtstag 
14.03. Hans Hußmann  
17.03. Hildegard Simon  
22.03. Antoni Wach  
23.03. Edmund Fabis  
04.04. Horst Pohlmann  
12.04. Ilse Müller  
12.04. Elisabeth Wrana  
14.04. Rita Witt  
18.04. Edith Schmedding  
25.04. Norbert Endres 
 
87.Geburtstag  
14.04. Magdalena Bogacki  
23.04. Anne Düser  
26.04. Edith Lipinski 
29.04. Lenelotte Gitzler 
 
88. Geburtstag 
20.03. Magdalena Draheim  
16.04. Klara Tkotz  
22.04. Erna Krögel 
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89. Geburtstag 
01.03. Ursula Tannen  
28.03. Edith Gast  
15.04. Krystyna Piskorska-

Licina 
19.04. Maria Kaufmann  
20.04. Dr. Ingeborg 

Ansprenger   
30.04. Ludgerus Bruning 
 
90. Geburtstag 
19.03. Helmut Hesse  
02.04. Anita Korehnke  
03.04. Rita Ziegenhagen  
05.04. Guido Draheim  
11.04. Dr. Ursula Kocher-

Becker 
21.04. Rudolf Titze  
30.04. Helmut Marsiske 
 
91. Geburtstag 
29.03. Hedwig Urban  
05.04. Georg Korehnke 
08.04. Christa Chabailo  
27.04. Ursula Hess  
30.04. Elisabeth Claer 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

92. Geburtstag 
08.03. Dora Schmidt  
28.04. Lissi Rohr 
 
93. Geburtstag 
30.03. Johanna Markus  
11.04. Dorothea Salis  
14.04. Maria Heinrich  
28.04. Ruth Nardi 
 
94. Geburtstag 
08.03. Hildegard Müller-

Redlich 
 
95. Geburtstag 
01.03. Georg Libor 
 
96. Geburtstag 
05.04. Anastasia Halupczok 

 
97. Geburtstag 
27.03. Ursula Freiberg  
 
 

getauft wurden

In die Ewigkeit ging uns voraus

 

17.12.  Marie Panczyk  
11.02. Fabian Malski  
 
  
 
 
10.12. Elisabeth Krautheim       79 Jahre  
24.12. Barbara Peter           87 Jahre  
02.01. Anna Maria Schnieber       59 Jahre  
13.01.  Konrad Paul Klatt             66 Jahre  
29.01. Fritz Wilhelm Karl Maria Brischkofski  80 Jahre  
30.01. Waltraud Maria Seidelmann          90 Jahre  
16.01. José Caparrós Garcia        85 Jahre  
18.01. Gabriele Eva-Maria Orend     67 Jahre  
06.02. Christiana Schmidt      67 Jahre  
07.02. Maria Osenberg      96 Jahre  
11.02. Ernst-Otto Czempiel                     89 Jahre  
12.02. Margarete Elisabeth Deubner     88 Jahre  
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Kirche u. Gemeindezentrum
St. Otto

Heimat 67/69, 14165 Berlin

Pfarrkirche u. Pfarrbüro: Herz Jesu

Riemeisterstr. 2, 14169 Berlin

Bus: 115, 285, 118 und 623  Scharfestr.

Tel. : 801 70 40    Fax: 80 90 38 30

Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu

Bankverbindung: Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu

Pfarrer: Carl-Heinz Mertz,  Tel:  805 801 96

eMail: pfarrer-herz-jesu@t-online.de

Pfarrvikar:  Pfarrer Karl-Heinz Hoefs;  Tel:  0163-4892248;
eMail: karlheinz-hoefs@versanet.de

Kaplan: Bernhard Holl:  Tel:  805 801 97

eMail:  Bernhard.Holl@ErzbistumBerlin.de

Gemeindereferentin: Beatrice Kiesewetter, Tel.:  0151-56764646

eMail:gemeindereferentin-herz-jesu@t-online.de

Pfarrassistentin: Melanie Stern, Tel.: 801 70 40
eMail: pfarrassistentin-herz-jesu@t-online.de

Helios Klinikum Emil von Behring und Seniorenheime: P. Wolfgang Felber SJ
Tel.: 030-26481-201 und 01577-1545248  oder  eMail: wolfgang.felber@jesuiten.org

Pfarrgemeinderatsvorsitzende: Gabriele Bühler
eMail: gabriele@thebuehlers.net

Kirchenmusik: Johannes Kaufhold, eMail: kirchenmusiker-herz-jesu@t-online.de,
Tel: 0160 - 92 83 99 30

Kindertagesstätte St. Otto: Heimat 67/69, 14165 Berlin, Tel: 815 88 32,
Fax: 81 00 30 70,  eMail: info@kita-sankt-otto.de    Leiterin: Waltraud Kruck

Kindertagesstätte St. Josefshaus: Clayallee 320, 14169 Berlin,
Tel: 811 68 37, Leiterin: Sr. Bernadette Ulbrich

Caritas Sozialstation: Heimat 66, 14165 Berlin, Tel: 666 34 10,

Sprechzeiten: Mo – Fr  8-17 Uhr

Herausgeber des „Doppelfenster“:  Pfarrgemeinderat

Redaktion: Maria Fieting, Dieter van Helt, Markus Klose,  Barbara Sarnowski,
Ulrich Zabel

eMail: redaktion.doppelfenster@herzjesuberlin.de

Auflage: 2800 Druck: Schlaubetal Druck, Müllrose

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe (Mai/Juni):  3.5.2017

Redaktionsschluss: 23.4.2017

Mo/Do 10.00 - 12.00 Uhr
Di 16.00 - 18.00 Uhr

Bus:  X10 und 285
        Laehrstrasse

eMail: Herz.Jesu@t-online.de
www.herzjesuberlin.de

IBAN: DE34 3706 0193 6001 2860 11


